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Quellen zur Kinderverschickung, aber wo?
Hilfestellung im Archivdschungel, hier: Stiftungen

Dr. Stefan Schröder, LWL-Archivamt für Westfalen
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Beteiligung von Stiftungen an der Kinderverschickung

1. Stiftungen als (finanzielle) Förderer im Hintergrund

z.B. Bremer Kinderkurheime auf Wangerooge, Borkum (Adolfinenheim) und in 

Willingen (Holdheim), Stammkapital durch verschiedene Bremer Stiftungen (Daniel-

Schnackenberg-Stiftung, Hans-Wendt-Stiftung, z.T. aus dem 19. Jh. stammend und 

mit Bedingungen schon vor dem 2. Weltkrieg dem Staat übertragen).

2. Stiftungen als Heimträger

z.B.: die Rudolf-Ballin-Stiftung, Hamburg, betrieb das Hamburger Kinderheim „Linden-

Au“ in Lüneburg

Zahlen: zu 2. einige Dutzend, zu 1. noch nicht zu schätzen
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Überlieferung und Rechtsform von Stiftungen

Nachweise über finanzielle Unterstützung von Kur- und Erholungsmaßnahmen (z.B. 

Jahresberichte) bei Stiftungen zu erwarten (Hypothese)

Aber: Stiftungszweck geht nicht aus Stiftungsnamen hervor. Keine Pflicht zur 

Archivierung (handelsrechtliche 10jährige Aufbewahrungsfrist)

Häufige Rechtsformen: Stiftung bürgerl./privaten Rechts, Stiftung öffentl. Rechts u.a.

 Stiftungsaufsicht staatlich (Bundesländer)

Sonderform: kirchliche/kirchennahe Stiftungen 

 teilweise Stiftungsaufsicht kirchlich (ev. Landeskirchen, kath. Bistümer)
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Archive / Beispiele / Fazit

Archivbestände der Stiftungsaufsichten (rudimentäre Informationen)

 Staatliche Archive (z.B. Landesarchiv NRW)

 Evangelische Landeskirchenarchive, Katholische Bistumsarchive

Recherche: 3 Beispiele (Viktoriastift Bad Kreuznach, Ev. Kinder- und Jugendheim 

Oberbieber, Kinderkurheim Bethesda Bad Salzuflen)

Fazit: 

Weitere Recherchen: Archivportale, konkrete Archivanfragen, Internet

Ergänzend: Archive sollten zu vorhandenen Stiftungsunterlagen Stiftungszwecke und 

Fördermaßnahmen recherchieren und veröffentlichen

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Fragen? Dr. Stefan Schröder, LWL-Archivamt für Westfalen, Jahnstr. 26, 48147 

Münster, Tel. 0251/591-3891, Email: stefan.schroeder@lwl.org
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